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Rinderzuchtverband Oberpfalz w. V. 
Hoher-Bogen-Straße 10, 92421 Schwandorf  
Tel.: 09433 896-4150, Fax: 09433 896-4159 
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 Spiegl/SK August 2025 

 

Großviehauktionen 
 

Auktion Bullen Kühe Jungkühe 

 
verk. 
Stück 

-Preis 
€ netto 

verk. 
Stück 

-Preis 
€ netto 

Höchst-
preis 

€ netto 

verk. 
Stück 

-Preis 
€ netto 

Höchst-
preis 

€ netto 

07.05.2025 7 8.664,- 8 2.570,- 3.000,- 42 2.666,- 3.480,- 

04.06.2025 10 32.545,- 6 3.060,- 3.380,- 40 2.997,- 3.700,- 

09.07.2025 6 3.642,- 10 2.885,- 3.300,- 59 2.910,- 3.500,- 

06.08.2025 3 2.417,- 9 3.106,- 3.700,- 46 3.077,- 3.850,- 

Erfreulich für die Verkäufer verläuft der Großviehmarkt, vor allem im Bereich von Kühen und Jungkühen in Milch. 
Hohe Preise auf dem Milch- und Fleischmarkt führen zu erhöhten Steigerungspreisen. Gute funktionale Kühe mit 
passender Melkbarkeit und Exterieur sind sehr gefragt und können zu sehr guten Preisen abgesetzt werden. 
Scheuen Sie nicht Ihre überzähligen Tiere am Schwandorfer Zuchtviehmarkt anzumelden! 
 
 

Kälbervermarktung 
 

Vermarktungstag ml. Nutzkälber  wbl. Nutzkälber weibliche Zuchtkälber 

 
Preis bei 80 kg  

brutto €/kg 

Preis bei 80 kg  
brutto €/kg 

 

verk. 
Stück 

Ø-Gewicht 
kg 

Ø-Preis 
€/kg brutto 

05./07.05.2025 13,- 7,- 27 94 7,62 

02./04.06.2025 14,70 8,20 35 100 8,06 

07./09.07.2025 15,80 9,- 28 102 8,84 

04./06.08.2025 14,70 8,50 52 112 8,09 

 
Die Preise für männliche Kälber bewegten sich auf einem Allzeit-Hoch und erreichten Ende Juli über 16 €/kg, ge-
ringe Stückzahlen trafen auf hohe Nachfrage. Auch bei den weiblichen Zuchtkälbern konnten für die Jahreszeit 
unüblich gute Preise erzielt werden. Dieser Trend stoppte im August, die Preise gaben nach und lagen zum 18.08. 
bei 11,40 €/kg für BK und 7 €/kg für KK. Bei Fragen zur Kälbervermarktung wenden Sie sich bitte an Hr. Würth 
unter der Nummer: 0151/11513039. 

Denken Sie bitte weiterhin an eine rechtzeitige Enthornung Ihrer Kälber bzw. an die Kontrolle des Hornsta-
tus beim Einsatz von hornlosen Vererbern. Kontrollieren Sie bitte auch vor Anmeldung Ihres Kalbes, ob 
das gesetzlich vorgeschriebene Mindestalter von 28 Tagen eingehalten wird! 

 
Das knappe Angebot an Nutzkälbern männlich wie 
weiblich steigerte die Preise auf Rekordhöhe. Die gute 
Nachfrage an Fressern und Bullen konnte eine rei-
bungslose Vermarktung der Kälber garantieren. Durch 
sehr hohe Schlachtpreise und Fresserpreise wurden 
die Kälber gut gekauft und eingestallt. Steigende 
Stückzahlen bei den Kälbern drücken den Preis aktu-
ell, dieser liegt jedoch weiter auf einem hohen Niveau. 
Weiterhin sind gesunde Kälber mit guter Entwicklung 
im Rahmen und Gewicht zur weiteren Mast sehr ge-
fragt. Auch künftig können Sie Ihre Kälber selbst in 
Schwandorf oder Seibertshof anliefern oder durch un-
sere regionalen Fahrer abholen lassen.  

 

Absatzsituation 
 

Aufgrund der Blauzungenkrankheit und der Fälle von 
Maul- und Klauenseuche in Ungarn und der Slowakei 
ist weiterhin kein innergemeinschaftlicher Handel 
möglich. Sobald sich an dieser Situation etwas ändert, 
werden wir Sie über sämtliche uns zur Verfügung ste-
henden Kanäle informieren.  
In der Zwischenzeit können Sie wie gewohnt auf die 
Absatzwege Ab-Stall sowie den Zuchtviehmarkt set-
zen. Hier herrscht erfreulicherweise sehr hohe Nach-
frage. Besonders Jungrinder und Jungkühe sind sehr 
gefragt.  
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Marktanmelde-App 
 

Ab sofort können sowohl Großtiere als auch Kälber mit 
der neuen Marktanmelde-App komfortabel angemel-
det werden. Diese App greift direkt auf die LKV-Daten 
zu und erspart somit nahezu alle Zusatzangaben zu 
Ihren Verkaufstieren, da sie einfach aus Ihrer Betriebs-
liste heraus markiert werden können.  
Eine ausführliche Anleitung zu dieser App finden Sie 
auf unserer Homepage.  
Die App „Marktanmeldung“ kann einfach im Google 
„Play-Store“, sowie im Apple „App-Store“ herunterge-
laden werden.  
Nach erfolgreicher Erstanmeldung (Hi-Tier – Ken-
nung) bitten wir Sie zuallererst die Standard-Daten Ih-
res Betriebes anzugeben. Sie werden automatisch zu 
den dazu nötigen Eingabefenstern geführt. Wenn Sie 
Fragen zur App haben, die auch aus der Anleitung 
nicht hervorgehen, können Sie gerne bei uns im Büro 
anrufen, wir helfen gerne weiter!  

Bitte halten Sie Ihre E-Mail-Adresse bei uns aktuell, da 
in diesem Zuge künftig alle Rechnungen und Marktzu-
lassungen per Mail versandt werden sollen! 
 
 

Anpassung der Gebührenordnung 
 

Auf der Sitzung des Beirats am 06.06.2025 wurden 
zwei Gebührenanpassungen vorgenommen: Ab Juli 
wird die „Bearbeitungsgebühr“ bzw. das „Standgeld“, 
das bis dato 5,00 € je am Markt gemeldetem Großvieh 
betrug, nicht mehr berechnet. Zu Grunde liegt hier ein 
Arbeitsaufwand, der dem Ertrag in keinster Weise ge-
genübersteht. Zudem wird die Nachvollziehbarkeit 
durch die Einführung der App „Marktanmeldung“ noch 
schwieriger.  
Des Weiteren wurde eine Anpassung der Mitgliedsbei-
träge pro Herdbuchkuh auf 2,90 € plus 0,10 € für die 
jeweilige KRZG/BZG beschlossen, damit bleibt der 
RZO der Fleckvieh-Zuchtverband mit den niedrigsten 
Jahresbeiträgen. 
 
 

VFR-Tierschau in Wertingen 
 

Die VFR-Tierschau findet am 15. November 2025 in 
Wertingen statt. Gesucht hierfür werden aus der Ober-
pfalz 24 Schautiere sowie zwei Elitetiere zur Vermark-
tung. Bei Interesse können die Tiere bei Lukas Irlba-
cher unter der 09433 896-2114 oder beim jeweiligen 
Fachberater gemeldet werden. Für Ihre Bereitschaft 
zur Teilnahme bedanken wir uns im Voraus schon 
recht herzlich.  
 
 

Verstärkung in der Kälberabteilung 
 

Frau Bianca Katins ist seit dem 15. 
Mai 2025 beim Rinderzuchtver-
band beschäftigt. Als Mitarbeiterin 
in der Kälberabteilung ist sie u. a. 
für die Abrechnung der Kälber zu-
ständig aber auch für die Abwick-
lung der Festvermarktung in Sei-
bertshof. 

Neuer Zuchtleiter – Lukas Irlbacher 
 

Mit Wirkung vom 01.08.2025 wurde Lukas Irlbacher 
zum neuen Zuchtleiter des RZO w. V. bestellt.  
Herr Irlbacher stammt aus einem landwirtschaftlichen 

Milchviehbetrieb in der Nähe von 
Nabburg. Nach dem Studium der 
Agrarwissenschaften in Weihen-
stephan und dem anschließen-
dem Referendariat war er zuletzt 
am AELF Tirschenreuth-Weiden 
als Lehrkraft an der Höheren 
Landbauschule Almesbach tätig.  

 
 

Kooperationsmodell – Neuer Fachberater 
 

Seit 01. August 2025 ist Kumeth 
Klaus als Fachberater im Koope-
rationsmodell für den Zuchtver-
band tätig. Er stammt aus Kem-
nath a. Buchberg und übernimmt 
künftig die züchterische Betreu-
ung des Landkreises Amberg-
Sulzbach.  

 
 

Einteilung Beratungsgebiete RZO 
 

Nachdem es in letzter Zeit einige Personalveränderun-
gen gab (Ruhestand von Herrn Traxinger, Versetzung 
von Herrn Wittmann, Neueinstellung von Herrn Ku-
meth) war eine Neuverteilung der Beratungsgebiete 
nötig.  
 

Die Beratungsgebiete werden künftig wie folgt betreut:  

Tirschenreuth und Neustadt  -> Julia Steiner 

Neumarkt  -> Stefanie Weig 

Cham und Regensburg  -> Michael Geisler 

Schwandorf  -> Korbinian Wittmann 

Amberg-Sulzbach  -> Klaus Kumeth 
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